
Billos Enigma 24 März 2011:                                                                                   
Wie mensch in Irland die richtige Auskunft erhält
Frage von Richard Jaszowsky: Iren gehören zu den grössten Geschichtenerzählern. 
Wichtiger als wahr oder falsch ist, ob eine Geschichte gut erzählt wird. Iren sind 
sehr offen und hilfsbereit, selbst dann, wenn sie gar nicht wissen, wie sie helfen 
können. So kann es vorkommen, dass ein Tourist auf seine Frage, wie er zu einem 
bestimmten Platz gelange, eine sehr detaillierte Erklärung erhält, die ihn dann 
leider in die falsche Richtung führt.
Frage: Welches ist die wirksamste Methode, von Iren die Information zu erhalten, 
die einen an den richtigen Ort führt? Pu

n
kt

e 
fü

r 
ve

rf
ü
h
r-

 
te

 A
n
tw

o
rt

en
d
e

Pu
n
kt

e 
fü

r 
ri
ch

ti
g
 

er
ra

te
n
e 

A
n
tw

o
rt

T
O

T
A

L 
P

u
n

k
te

Runde 1 Runde 2
Antwortvorschläge Autoren Ratende

A «Sorry, bitte können Sie mir sagen, wo sich XY befindet? Dort soll gleich eine Bombe 
hochgehn!»

Irmgard Algader Lois Seidl 3 3

B Frag mindestens drei Iren nach dem Weg. Wenn zwei Dir dasselbe sagen, steigt Deine 
Chance, den gesuchten Ort zu erreichen.

RICHTIG Georg Birkner

C Dreimal nachfragen: das, was in allen drei Antworten wieder vorkommt, ist der Wahrheit am 
nächsten.

Eva Eliassen Vecko Ruedi Salzmann 3 3

D Man muss ihnen ein Bier versprechen, dann kriegt man die richtige Antwort! Claudio Stecher Eva Eliassen Vecko 3 3
E Man erzählt ihm, dass an der gesuchten Adresse gratis Stout ausgeschenkt würde und er 

dürfe gern  mitkommen.
Georg Birkner Claudio Stecher     

Irmgard Algader   
Martin Brasil

9 2 11

F «Where can I get a real Irish Whiskey?» Ruedi Salzmann 0

Kommentar Eva:
Mein Grossvater war Sachse, nicht Ire, seine Geschichten hatten immer unzählige Versionen: 
der Wahrheit am nächsten kam das, was sich in allen Geschichten wiederfand.
Da ich nie in Irland war, muss ich mich auf meine Vorurteile abstützen: keine Hektik, da die 
Iren gerne Geschichten erzählen, soll man ihnen zuhören. Deshalb bin ich für Antwort D). 
Eignet sich natürlich nur, wenn man selber nicht in Eile ist. Aber im Fall von Eile kauft man 
sich gescheiter einen Stadtplan.

Kommentar Ruedi:
Ich war leider noch nie in Irland und kenne die dortigen Sitten und Gebräuche nicht. Doch 
kenne ich immerhin eine kleine Story, die ich Dir nicht vorenthalten möchte:



Paddy the Englishman, Paddy the Irishman, Paddy the Scotsman, and Paddy the Welshman 
(making a guest appearance in this joke) were all flying together in an airliner. The captain 
announced that they were losing altitude rapidly and that one of them would have to jump 
out to save the others. 
I do this for the glory of Scotland, said Paddy the Scotsman and he jumped out. 
We need to lose more weight, said the captain, so Paddy the Welshman shouted, "I do this 
for the glory of Wales", and jumped out. 
Sorry, said the captain, "I'm afraid we need to lose the weight of just one more person." 
I do this for the glory of Ireland, said Paddy the Irishman and threw out Paddy the 
Englishman. 

Kommentar Lois:
ich bin für Antwort A, da ein Ire mich eher dort hinschickt wo die Bomben hochgehen, da er 
sich wahrscheinlich nicht sicher ist ob ich zu seinen Gegnern gehöre

Kommentar Martin:
irgendwat mit bier muss die sache wohl zu tun haben, LOL.
two beer or not two beer, Shakesbeere


